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Erinnerung.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Pla>

»nna wird dem abwesenden Anton Ore»
denc von Zirkniz und den unhekannten
Erben dc« verstorbenen Michael Louko
vo» dort, ale Tabulargläubigern, zur all-
fälligen eigenen Wahrung ihrer Rechte
elinncrt, daß die Mr dieselben in der

.̂!," «„:: ̂  ro,,'S,7'5
gestellt worden seien. ^ ^ '̂  ^ '
_K.k-Bezirksgericht Planina, am 10ten
Februar 1868.

(707-1) ' ^778457

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom t. k. Bczirlsgerichte Planina wird

im Nachhange zu dcm Edicte vom I5ten
November 1807, Z. 776«, in dcr Erecu.
l'onssa6)e des Thomas Ccncur von Ob,r«
planina gegen Alois Polante. nun dessen
^ermögensnberhaber LorenzKogovscl von
bort, plo.:;« ^ »^ s,. <-. 5. .̂ . plannt ge-
"acht, daß z,,r zweiten Rcalfcilbietungs-
a«s°tz"na am 10. März l. I . lein Kauf.

"'Il'gcr erschienen ist. wcShalb am
N ' 4 . A p r i l 1 8 6 8 ,
" " ' "» tags nm 10 Uhr, zur drillen Tag.
' ^ 'm« geschritten werden wird.
Nlarz i S ' ^ ' Plan«"°, "M 10ten

( 6 9 0 - l ) Nr. 573.

Dritte crec. Fcilbietung.
Von dem l. l. Belirlsgerichte Plauina

wild hiemit bekannt gemacht:
ES sei die ans den 7. Jänner l. I .

angeordnet gewesene dritte executive Feil-
bielung der ans den Namen des Lulas
Skerl vergewilhitrn und im Besitze des
Vorenz Koroöic befindlichen Rsalitlit Nctf.-
Nr. 900 «<! Oiuudbuch Haaebtlg uder
Olsuchen der l. l. Finanzprocuralor »<»'».
des li. ^lerals, zur Einbnristung dcr Per«
centnalsseblchr pr. 45 sl. 62.^ lr. sammt
5>perc. Zinsen hievon seit i2 . November
1866 u»d(öftclitionsll)sten, reassnmirl und
zu deren Vornahme die Tagsatzung auf den

2 4. A p r i l I. I . ,
Vormittag nm 10 Uhr, in der Gerichts-
lanzlei mit dem vorigen Anhangt ange-
ordnet worden.

K. l.BezirlSgerichl Planina, am 24slen
Jänner 1868.

( 7 0 4 ^ 1 ) ^ ' ' ) i r"5690?

Crccutive Feilbictunss.
Von dem l.f. AezirlSgcrichte Tscher-

nembl wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über daS Ansuchen de« Michael

Lillel von Tschcrncmbl, durch Dr. Ores-
ni l von Tschc, nembl, gegen Michael ^c>l.
lonz von Hrass wegen auS dcm Vergleiche
vom 27. Jul i 186«, Z. 4725, schuldig"
!95 si. 0. W. c. >. <!. in die executive
öffentliche Be,steigerung der dcm pehtm,
gehörigen, im Ärundbuche Gült Weinitz

, "">< Cur.'Nr. 142, Ncl f .Nr. W vol^m-
! wenden Ncalilät, im gerichtlich erhobenen

Schätz!m«?wcrthe ocn 470 si. ö. W , ye-
willi^cl nnd ^nr Voriwhme delsclbcn die
drei Fc!lbieluna.Slc,qsahlmgcn auf den

15. A p r i l ,
16. M a i und
1 7. J u n i 1 8 6 8 ,

jedesmal VormiXagS um I I Uhr, in der
Ociichlslaiizlri mit dem Alaune bestimmt
woideu, dliß die ssilzlil'iclcndl NVaÜlät n»r
lei der Ichlen sslilbietuna auch unter dcm
Schätziiiigsmellhe an sen Mcistbietcuden
hinlan^grbcn weide.

Das Schätzüi'gi'Piolololl, dcr Giund»
buch?sflic>cl u»d die LicitatiolitzbediNlinisse
tonne» bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsslliudcil eingeschc» weiden,

K. l. Vezirlegerichl Tschcruembl, am
14. October 1867.

( 6 2 2 - 3 ) Nr. 4005.

Zwcite crcc. Feilbictuug.
Bl'M l. l. ftädl.'dlleg. Bc;irli<gl-richte

Laibach wild im Nachhange znm Edicte
vom !». November 1867, Z. 2512, luiid
gemach!, daß zur eisten execliliven Fcilbic
tung dcr dem Anton und dcr Maria Ianezic
von Vmce gehö'igen Realität tciu Kauflu»
stigcr erchicncn ist, weshalb am

1. A p r i l

zur zweiten und c-m
2 M a i l. I .

zur dlitien efecutiocn Feilbielung hierge»
>ichl5, jedesmal Vormittags 9 llhr, unter
dem vorigen Anhange werde geschritten
weiden.

K t. stadt..del,g. Vezirlsgerichl L îbach,
am 2'^. Februar 1868.

( 6 0 4 - 2 ) Nr. 1433.

Klmdmachmlss.
Vom l. t. Beziltsgrlichle Reifniz wird

dem M'belnnnt wo befi'idlichrn Tabular«
glillibigcr Georg Arlo drlaiü'l grqcben,
daß die >n bei üxeclition^lachc des Johann
Lousm vo» Sudersch'tz Nr, A5 gegru Io»
ha>!u Arlo von Naunidol Nr 4 auf ihn
lautende Realftillxclliu^srubill wegen deS
diesem Grrichle unbetannten Axfenthdltte
dcul ihm zur Wahrung seiner Recdtc auf»
fllstclNcn Cuii,!«'!' »«l »<lui». Hin. Iol,anu
Arlo. l. l. ')lota, in Reisniz, zugestellt wor«
dcn ist.

ss. t, Bczirlsgcricht Rcifniz, am 5ten
März 1868,

(478—ii) Nr. 466.

Tritte ercc. Fcilbietnng.
Von dem k. l. Vczirlsgerichle Sittich

wird vetannl gemacht:
Nachdem die mit dcm Gescheide vom

22. November 1867, Z 4.'i36, >n der löfc«
culionssache des Anton Toms'»? von Si t -
tich gegen Franz lierniuc von Oichlhol
>>!<>. 1l'i5fl. ü. W. auf den 18. Februar
und 17. März l. I . angeordneten ,rste u„l»
zweite ercnlivc Nealfeilbietuna über Em-
vcrsländn.ß beider Theile für abg-than
c,l<ärt wurden, wird zu der auf den

16. A p r i l 1 8 6 8

a.,gcord»,<e» dril.cn Feilbietnng geschritten.
K. l. VezilSscrich! Siltlch, am 8ten

Februar 1868.
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(732-1) Nr. 4697.

E d i c t
zur Einberufung der Vcllasscnschafts.Oläu.
biger der verstorbenen A n t o n i a P c t e r a

von ?aibach.
Vom l. f. städ'. beleg. Bezirlsgclichtc

in Laidach w^dl l i Diejenigen, welche an
der Verlasse schift der am 11. Februar
1868 in '^ibuch »l' i,l<.̂ >!̂ <> geslurbcncu
Schneide, ü'clsttrö'WiMve Autonia Petera
eine Fo.dcil!«^ zu stcllci: haben, aufgcfor-
dcll, bei dicscm Gerichte zur Anmelduug
und Dar<h»ung ihrer Ausprüche am

10 A p r i l l. I . ,
Vormittags 9 Uhr, zu erscheinen, oder
bis dahin ihr Gcsuch schriftlich zu über-
reiche», widiigenö dcnfcll'en au die Vcilus>
senschaft, we„n sic durch Bezahlung der
aügemcl^tcuFurdllUngc!! elschüvst werben
wilrde, lein wcilcrcr Anspruch. zustünde,
als infofcrne ihnen lin Pfandrecht zusteht,

^aidach, am 4. Mälz 1868.
( 6 6 6 - 1 ) ' Nr. 1603.

E d i c t
j l ir^l l ldtlufuug dlil Verlasscuschafts-Gläu«
biger des am 12, December 1867 uer«
slolbcull, Hausbcsitzcrs F ranz ^ ica n

von Fsisttiz Haus Nr. 44.
Von dem l. t. Bc-.irlsgerichtc Feistriz

werde» Diejcuigcu, welche als Gläubiger
«» die Vcrlasseuschaft deS am 12. Decen,.
bcr 1867 zu Feistriz Hs.^)tr. 44 ohue
Testament verstorbenen Franz Lican, Haus«
besitzcrallda, eine Folderung zu slellcn haben,
aufgefordert, bei diesem Gerichte zur Au-
meldung und DarlhuuugihrerA»sprüchc den

2 1. A p r i l 1 8 6 8
zu erschcintn, odcr bis dahin ibr Gesuch
schriftlich zu ül'cr, eichen, widrigenö den»
selben an die Verlasscnschaft, wen» sie durch
Bezahlung d<r al'gcmcldcleu Forderungen
clschöpst würd«', kein wcitcicr Anspruch zu-
slitude, als insofern ihncn ein Pfand-
recht gebührt.

ss. t. Bezirksgericht Fcistriz. am 22sten
Februar 1868.
(706—1) Nr. 1929.

Dritte erec. Feilbictung.
Vom f. l. Bezirksgerichte Planina

wird im Nachhange zu dem Edicte vom
30. November 1867, Z. 8249, in der
Exccuticmssüchc deS Herrn Vlathias Wol»
finger von Plauixa ge^eu Franz und
S»moil Vlartincic uc» Unttrseedorf i><«.
1136 si. «.-. .̂ >-. bekannt gemacht, daß
zur zweite«» Rcalfeilbietnugölagsatzxng am
13. März l. I . kein Kauflustige! erschienen
ist, weshalb am

l 7. A p r i l 1 8 6 8 ,
Vormittag nm 10Uhs, zur dritieli Tagsaz
znng gcschriücii werden wird.

ss. f. Bezirksgericht Planina, au> 13ten
März 1868. ^

( 7 0 5 — 1 ) " ' " " Nr. 1928.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Planina w,rd

im Nachhange zu dem Edictc vom 23slen
November 1867, Z. 8004. iu der Execu»
tionssachc der Ursula Grebcnc, verehelichte
Godcöa, von Zirluiz gegen Johann Gre«
bcnc von Zirlniz i'<".400fl. <'. ><. c- bekannt
gemacht, daß zur zweiten Realfeilbittlings-
tagfatzung am 13. März l. I . kein ssauf-
lustiger erschienen ist, weshalb am

l 7 . A p r i l l. I . ,
Pormittage um 11 Uhr, zur drillen Tag.
satzung geschritten werden wird.

K. l . Bezirksgericht Planina, am 13teu
März 1868. ^ _ _^
"(640—1) Nr. 583.

Dritte crec. FeilbietuM.
E« wird im Nachhange zum hierge«

sichtlichen Edicle vom 17. October 1867,
Z. 3918. kund gemacht, daß im Einver«
standnissc beider Theile die auf den 18ten
Februar und 20. Milrz !. I . anbcraum-
ten efecutiven Fcildtetungstaasatzungen ob
der Realität der Margaret!) und des Joses
Slufca von Virkenlhal H.-Nr. 7 als ab.
gehalten elllütt sind, und daß es bci der
auf den

2 1. A p r i l l. I .
anberaumte,, dritten executive« Realfeil.
vietungstagsatzunz mit dcm vorigen An-
hange fein Verbleiben habe.

K. l. Bezirksgericht Seisenberg, am
16. Februar 1868.

(713—1) Nr. 205).

Executive Feilbietung.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Mottling

wird hiemit bekannt gemacht:
ES fei über daS Ansuchen des Marko

Plcßctz von Schelc«uil Nr. 1 gegen Martin
Kostelz von Drafchitz Nr. 3 »rege« aus dem
Urtheile vom 15, Mai 1864, Z. l895,
schuldiger 60 f l . ü. W. l'.ü <:. iu die exc^l.
live öffentliche Versteigerung dcr dcm l̂tz>
tern gehörigen, im Glnndbnchc Herrschaft
Mottling >lil, Cur.-Nr. 2 vorlommendcu
Realität, im gcrichllich erhobenen Schaz»
znngswerthe von 4015) fl. o. W. , gcwil»
liget und zur Vornahme derselben die exe-
cutiven Feilbietllngötagslltzmlgtn auf den

2 0. A p r i l ,
2 2. M a i und
2 2. J u n i 1 8 6 8 ,

jcdcSmal Vormittags um 9 Uhr, in dieser
Oerichlökanzlei mit dc>i> Anhange bcslimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nnr bei der letzten Fcilbictnug auch nnter
dem Schätzuugswerthe »in den Meislbic«
tcudcn hiutangcgcbcn werde.

DaS Schätzungsprotololl, dcr Grund-
buchscftracl und die ^icilatiollöbcdingnissc
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstuudcu eingesehen weiden.

K. l . Bezirksgericht Mö,l l ing, am 14tln
Iänner^1868^

(711 — 1) Nr 6957.

Erccutive Feilbictllug.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Mottling

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci üb r daS Ausuchcn dcS Herln

Felix Hcß von Mottling gegen Martin
Tezak von Hrast wegen auS dcnl Vergleiche
vom 17. Jänner 1854, Nr. 296, schuldiger
168 fl. ö N ^. 5. ^, in die e^cculive
öffentliche Versteigerung der dcm ^etzttlu
gehörigen, iu» Grundbuche Gült Swer»
schal ^urt. 'Nr. 100 oorkommendcn Neali<
tät, im gerichtlich erhobenen Schätzung^,
werthe vou 2840 fl. ü. W., gcwilligct uud
zur Vuruahme derselben die executive»! Feil»
bielungHlagfatzungen auf den

17. A p r i l ,
18. M a i und
19. J u n i 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dilser
Oerichlskanzlei mit dem Anhaugc bcslimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzlcn Fcilbictung auch unter dcm
Schätzun^ewcrthe an den Meistbietenden
hiutangegcbci! werde.

Daö Zchätzungsprotololl, dcr Grund-
buchSeftract und die ^icitalivuödedingnisse
können bei dicscm Gerichte in dcn gewöhn«
lichen Amtöslunden eingcschcu weiden,

K. l.Bcz!rlsgelichl Viotlling,am28slen
December 1867.

(726—1) Nr. 239.

Erecmive Feilbietuug.
Von dem l. l. Beziltsgtlichle ^aas

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen der Vor»

Münder der minderj. Aliton Sedina'schcn
Erbcn von Laas gcgcn Johann Llritof
von Oblocic wegen aus dcm gerichtlichen
Vergleiche vom 29. Juli 1864, Z. 3808,
und EinanlwortungSurlunde vom 14lcu
März 1867, Z. 1534, schuldiger 375 fl
66 tr. ö. W. '̂, 5. »'. in die executive of«
fcntliche Versteigerung der dem Lehtern
gehörigen, im Grundbuche des Gules Hal«
lelstein »ul> Urb.'Nr. 86 und 87 vor>
kommenden Realitäten sammt An< nnd Zu»
gehör, im gerichtlich erhobenen Schätzung«-
werthe von 400 fl. und 474 fl. ö. W., ge«
williget und zur Vornahme derselt'en sie
efecntiven Feilbictuugstagsatzungen auf den

4. A p r i l ,
5. M a i und
3. J u n i 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in der
Gerichtstanzlei mit dcm Anhange bcslimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der lVtztcu Fcilbictung auch unter dem
Echätzu"gSwcrlhc an dcn Meistbietenden
hintangegeben werde.

Das Schütznngsprotololl, der Grund-
buchseftract und d,e LicitationSbcdingnisse
können bei dicscm Gerichte in den ge-
wohnlichen UmtSstundcn eingesehen werden

K. l. Vezilksgelichl Laas, am 2lstcn
Jänner 1868.

Mineral-Wässer,
als: Adelheids Duelle, Vi l l iner, Karlsbader, (^sser, Friedrichs«
haller, (Yieshiibler. (^leichenberger (Konstantins Quelle, Haller
Jod«, Klausner S t a h l , ÄiiarienbaderKreuzbrunnen, Preblauer,
Püllnauer llud H)f»er Vi t ter , ^lecvaro, Vtohitscher, Haidschitzer
und Helterser, sind beim Gcflrtig'cn vun frischer ^sillul!^ anaelangt,
Auch ist daselbst Marienbader Vrunncnsalz, Karlsbader Hpru»
delsalz, Pastilles de Gleicheuberg Ul,d zur Velcilung der Seebäder:

Meerwasser - Mutterlauge
zu habe» ; ebenso

frischer keimfähiger Hamen
von Stcirer» und Lu;erner«Klee, diversen (yraSssartunssen, wei«
sieu englischen Futterrüben, sc> wie Vurssnnder, ^>ber»dorser
und sibirischen Futter»Nunkelrüben.

Spcccrci-, Material, Wein- und /arbwaarcn-Dau>lung

JPeter MJUHHBUI*.(723-2)

(715-1) Nr. 571.

Executive Feilbietung.
Von dcm k. l. Bezirksgerichte Mottling

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der Paula

Studier von ^alen ye^cn Martin Hotvat
von Äcretcusdors wegen m>5 dclnZahlungS-
anflrage vom 23. Dcccmbcl 1866, Z.6608,
schnldiger 230 fl. ö. W. <:. >, <'. in die executive
offclUllche Vcrslcigcrnng dcr dem Li tern
gchöiigcu, im Glunobuchc Oklughof .̂ ,!>
Nctf.-Nr. 8 vorkommenden Realität, im
ssclichllich erliobenen Schätzungswcrlhe von
1116 fl. ö. W., acwilligel und zur Vor«
nahine derselben d>e efecutivcn Feilbietungö»
tagsahungcn auf den

27. A p r i l ,
2 7. M a i und
2 7. J u n i 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dieser
Gcrichtötanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Fcilbictung auch unter dem
SchätzungSlvcrlhc an dcu Meistbietenden
hintangcgcbcn wtldc.

Das Tchä'tzimgsprolotoll, dcr Gllmd»
liuchselt'acl und die Vlcillilionsbcoinglnssc
könne» bci dicscm Gerichte in den gewöhn«
lichen AmtSslunocli eingesehen wtlden.

K. t. Äczirlsgciichl MöllllNg, am 31stcn
Jänner 1868.

(712-is Nr""l247

Executive Feilbietung.
Von dem l. k. Gezirkegclichtc Mottling

wicd hiemit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen des Malija

Derganc von ^aase g^en Nllo Skala vou
Podscmcl wcgcn aus den, Vergleiche vom
22. Jänner 1863, Nr. 352, schuldiger
240 f l . ö. W. <:. ». >. in die executive
öffentliche Vcrstcigelung der dem Vetztern
gehörigen, im Grundbuchc dcr Herlschaft
Gradac >ul> Eurt.«Nr. 42 ooltommeuden!
Realität, im gtlichtlich erhol cucn Schäz«!
zuiigswerlhe von 1528 fl. ö. W., gewilligcl
lind zur Vornal'me dcrfellicu die efecutiven
Feilbietungötagsatzungen auf dcn

24. A p r i l ,
25. M a i und
26. J u n i 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dieser
Gcrichtstanilei mil dem Anhange bestimmt
wordcn, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbictung auch unter dcm
Schätzungswcrthe au dcn Meistbietenden
hintangcgebcn werde.

Das SchäzungsprotoloU, dcr Grund-
buchökftract und die L'citalionsbcdingnisse
können bci diesem Gerichte in den gewöhn,
lichen Amtsstundcn eingesehen wcldcn.

K, t Bezirksgericht Müll l ing, am 10len
Hünner 1868.

( 7 1 4 - 1 ) ^ " " N r . 4 3 4 "

Grecutive Feilbietung.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Mottling

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcr Frau

Antonia Hcß von Mottling gcgcu Johann
Zugl von Tschuril Nr. 18 wegen aus dem

vergleiche vom 8, October 1862, Z. 3840,
schuldiger 100fl. 0. W. <'.,,. <-. in die cxc<
cutive üfftntliche Versteigerung dcr dem
Letzteren gehörigen, im Orundbuche Tscher«
nemblhof " i l , Cur.-Nr. 92 vorlo.nmendcn
Realität, im gerichtlich erhobenen Hchäz»
zuugswcrthe von 272 ft. 35 kr. 0. W,, ge<
williget und zur Vornahme derselben die exe»
cutive» Feilbielungslagsatznngcn auf den

24. N p i i l ,
2 5. M a i und
2 6. J u n i 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittage um 9 Uhr, m dieser
Gcrichtskauzlei mit dem Anhange bestimmt
wordcn, daß die feilzubietende Realilüt
nur bei der letzte» Fcilbictung auch unter
dem Schähungswcrthe an dcu Meistbie-
tender! hinlangegebcn werde.

DaS Schätzungsprotokoll, dcr Grund"
bnchöcxlract und die ^icitationsbcdingnisse
können bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amtsstunden eingesehen werben.

K. l. Bezirksgericht Müttling. am 26sten
Jänner 1868.

(670—1) Nr. 1933.

Zwcite erec. Feilbietmu.
Vom t. k. Bczilkögcrichte Feislriz wird

hiemil bekannt gemacht, daß nber Ansuche«
deS Jakob Gamsa von Feisliij gegen A»<
drcas Nowak von Grafenbrunli die cxe»
cntive zweite Fcilbictung der drm Eft '
culcn sluf dic Nc^lität Usb.« Nr, 405 «^
Herrschaft Adeisl'erg zuslchciilicn Besitz'
rcchle mit dem vorigen Anhange auf dc»

2 0 A p r i l d. I .
übertragen word?!! sci.

K. t. Gezirlsgcricht Feistriz, am 5teN
März l868.

(6N—1) Nr. 2024.

Erecutive Feilbietung.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Fcistriz

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen de« S " ' !

sau Zakraiöet von Runaislu, Bez. Laa^
durch dcn Machthaber Franz Muzi a»«̂
Großberg, gegen Andrea« Sedmal «<"'
Zagorjc wegen aus dem Vergleiche uolN
1. December 1859, Z. 5836, schuldiget
38 fl 32 tr. ö. W. <:. ». c. in die crea-
tive öffentliche Versteigerung ^cr dem Lltz<
tern gehörigen, im Gruudbuchc dcr Her^
schaft Prem ,'"l) Urb..Nr. 2 ' / , vorkomnic"'
den Realität, im gerichtlich erhobenen Scl)^
zungswerthc von 2540 fl. ö. W., gcwill^
gel und zur Vornahme dclfell'cn die F^'^
bictnngStagsatzungcn auf dcn

24. A p r i l ,
2 2. M a i und
23. I n n i 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, h i " g c " ^
mit dem Anhange bestimmt worden, "
die feilzubietende Realität nur bei der lev̂
ten Feilbietung auch unter dcm Schätzl»'«^
werthe an dcn Meistbietenden h ' " " " "
geben werde. ^ ,

DaS Schätzunasprotololl, dcr G " ' ^
buchsexlracl und die ^icitalioliSbedMgu
können bei dicscm Gerichte in dcn gcw^
lichen Am««stunden eingesehen werden- ,̂

K. l. Bezirksgericht Fcistriz, " "
März 1868.
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s?24-3) Nr, 8114,

Dritte exec. Feilbietung
Mi l Bezug auf das Edict vvm 10lcn

November 1807, Z. 81 l4 , wild belai'nt
«tlnacht, daß, da die zwcile Feilbietung
der NcnliliU dcö Thomas Hacc von Pod-
ctlltt, U<b..Nr. 48 «<! Herrschaft Schnee«
bt'g lesultlltlos war, am

2 7. M ü r z 1 8 6 8
zur dritten Fcilbietung geschritten wird.

K. k. Äc;irlS^richt iiaaS. am 26stcn
Februar 1868.

(720 -3 ) " ^ Nr. 7 ^

Uebcrtragunq der
ersten erec. Feilbietnng.

Mi t Bezug auf das Edict vom 2. Jänner
1868, Z. 7, wird bekannt gemacht, daß
die in der ExecutiouSsache der Kirchen»
dorNehung St . Gaidi zr Safniz geaen
Iostf Pristov vou Radlnanadorf !><'!'>.
210 fl. <-. ". c. auf de:l 25. März 1868
angeordnete erste Fcilbictuna. der Realität
Post-Nl. 30 der Gült RadiuauuSdois von
AmlSwcgcn auf den

2 6. M ä r z l 8 6 8

l)>ersserichts übertragen wurde.
Glcichzcitig wild de» ulilictannl wo

bcfilidlichcu Satzsslaubigeru dicscr Realität,
Namens l Alttou, Andreas, Iohaim und
^lloisill Stolfa von Nadmannsdolf cril,-
" t r t , daß die in dieser Excculionssache j
!llr sie auögcf-rtiglcn Rn'orilcn dcm ihnen
^usolstcllten l »!!,!<'! n'l-u^llin Hrn. Ore-
l>^ Klizaj von Nabmanntzdorf zugestellt
wurdcu. l

K- I. Bczntsac«icht Nadmannsdc>,f, ,
" ^ 1 ^ M ä r ^ i 8 6 ^ ^ ^ !
(725^8)" ' ' " Nr. 9032.

Relicitation.
Vom l f. GezirlSsstlichtc i?aaS Wirb

l>'"nit bekannt ntmachl: !
E<l sci über Al'sxchcn dcS Älilou Tut!

b°u >)tcumiiilcl die ilttlicitalion dee vor« ^
'"als dnn Johann Avscc von Btlhnik,
Nchörig ljcwcsei'cu, im Grundbuche der,
Herrschaft Schn'cbcra. >»!) Dom..Gb.< ^
^ir. 123/216 vorkommenden und «rricht» ,
l'ch auf 840 f l . licwcrihcten Realität, w t ' !
Uni vom Erslcher Iohu"» Anluoiit uon,
Verhüll nicht jllgchalttüir ^icimlionsde.
din îusse !'<will,atl. u»d cs wiid zu dclc»
Vornahme auf Äejcll,r n»d Nost.n dc«
^chlcrn die l'ii'zi^c Taqsutzung auf den

3 1. M ä r z 1 8 6 8 , ,
Volmillc>ftö 9 Uhr, in dcr Gerichlslauzlci
mit dein an^corduet, daß die NcalilcU
dadci uölhigcufallS um jcden Preis vcr-
äußert werden wird.

Das Schä'vungevrototoll, dcr Grnnd«
buchseftract und dir ^icitaliousbrdinguisse
löinu'u bei diesem Gerichte in ocn gewöhn-
l'chcn Amtostuudcn eingesehen wcrden.

K. t. Bcziltsnerichl ^naS, am 24slen
Dcccmber 1867.
(!)80^)j) Äir7'si05.

Executive Feilbietung.
Blindem t. t. Ärzillsgcrichte Plauiua -

wird hiciuit belaunl gcnwchl: !
Es sei udcr daö Nusuchcn dcs Frauz.

pcterl'cl vou Wippach ncg.cn Auto» Zu- '
"" lscl von Pla»iua wcgc» nus dcm Vcr<
«lcichc vom ^. Ianucr 1863, ^ .74 , schul. ^
d 'M 34 fl. 81 lr. ö. W. . . . . . . i n die'
^cculiuc öffentliche Acrslcigeruna dcr dcm
achtern llchöri^cn, im Grundvuchc haai<- ^
bcrg .^Ii Nctf . .Nr.2l vorlomu.cudcn Vier.
tclhubt iu Obelplai'iua, im gerichtlich er. ^
hobencn Schätzuua.Swcrlhc uou 1320 fl ^
°. W., ncwilligct und ;nr Boniahmc dc>-',
selben die drei FeilbictuugStaasaliuuacn
nuf den

l 7 . A p r i l ,
14. M a i und
1 9 . ' I u u i 1 8 6 8 ,

ttdesmal Vormittags um 10 Uhr, in der
^enchlatanzlci mit dcm Auhauge bestimmt
woldcn, daß die feilzubietende Realität nur
^ l dcr lchttn Fcilbictung auch uuler dcm
^Mtzuugswcrthe an dcn Mcistbietelldcn
Wtcmgegebcu ,ucrdc.

1» .^?^ Schatzlli.gsprotololl, der Grund-
k u , ^ ? " ""d dic ^icitatioui!bedinnnissc
° ' ^ 'busem Gerichte in dcu gc. !
"oh.l.chcnAmtsswndeuciuc,cjchen werben/
^ ' ° r H ^ c r i c h l Planina, am I3tcn

( 6 5 8 - 2 ) K. l- « 3 pl'̂ '

Oesterr. Versicherung» - Gesellschaft „Donau."
Dcr ^'eikr »nserer Gc:ll>al-Nge>Uschafl G r n ^ , H n r ^ ,««»» '«> » » » » » l » « » « ! ! » , l r i t i , um sich der Verwaltung seiner eigsnm Gtschllste

mehr widmen zn löiuien, mi l dm, hmtigeli Tage on^ >>i,ur di^hüiglü T l r l l l l i ig zu uns, und habrn w i r in Folge dessen die Leitung unserer Oei
ttttlll-Ngcutschllfl in Graz fllr Steiermarl, ssänui-n n»d Kiain unserem Inspeclor

Herrn t)«5 F I<le
in Vraz als General-Agenten übertragen, welcher im Verhinderungsfälle durch seinen Stellvertreter, Herrn Inspector

iu Gra , vertreten werden wi rd.
Der General-Agent Herr L a r l I d e wird zeichnen:

General-Agentschaft dcr l. k. priv. Oestcrr. VcrsichcruugS-Gcscllschafl „ D o n a u "

Herr Inspector H u d a b , u n i g g dagegen:
Oencral«Agcntschaft dcr l. l. priv. Oeslerr. Bersicherunnt''Gesellschaft „ D o n a u "

I^»»«lG l l«««>»»kl,,«,!^M, in Vc t elung
Wir bitten dc«chalb, in allen Versicherungs-Angelcaenheilen sich andir Bcrmiltlung imscrer genannten General-Ngentschllfl, t l«»»», «U»uz»»'

z»>»t» IV^. V V » , weudcn zu wollen.
W i e n . be» 1. März 180«.

ck. k prn,. Oeftcrr. Vcrstcherungs-Gch'llschaft „Donau."
«>«»»»»», Venualliings'NcKh. ^ ' » > « l i « « , General-Director.

Unter Bezugnahme ans die vochchrndc Belaniltmachiin^ nach weichn' wi r durch unsere Direction mi l der Leitung der General-Agentschaft
Graz bcchrt wmden, ucvsplschen w i r , durch pronipic uud solide (Äcichäftsjilhruug di<- Iuteressen de« k. ' I . versichernden Publicum« nach allen
Seiten hin zu Pfleg/u und das unsnvr Anslall c,efchculte Venrauen unch Krilsteu zu lechtfertigett uud zu erweitern.

Gmauc Auskunft i'ber dlc von der Gesellschaft betrirlienen Versichernuciszwelgs. Prospccte, Ta i i f t und AuttagSformularc werben bereitwilligst
im Bureau dcr Gesellschaft m Graz, Hauplplatz Nr . : ^ 7 , wie auch l>ei dcn Herren Agenten der Gesellschaft ertheilt. -

G r a z , bcu I , MNr; 1868.

Die General -Agentschaf t der k. t. pr. Oest. Versichcrungs-Gescllschaft „Donau."

M ^ Die Hauptagentschaft in «aibach bcfindct sich bei ^ . Q. v. «i^ki«»«'. am alten Markt Nr . «v.

(559—3) Nr. 303.

Executive Feilbietung.
Von dem l . l . BezirlSgcrichte W i p .

pach wird hicmit bckainit gemacht:
6 s sei nber daö Aüsuchcn dcs Hcrr»

Bernhard Dollenz vou Roßcncgg geglu
Fiauz Audlovitz vou Porrce wcgci, auö
dcnl Zahluugoauftragc uo>n 9 .M i t t z I 8 6 0 ,
Z . 1190, schuldiger 285>fl. ö. W . <'. >. <.
iu oic »zecntiuc össciuliche Beislcigerun^
der dem Letzteren geho l fen , i>n Grund«
buche der Herrschaft Wipftach »uli j ' . , x ,
s>l,^. 203, 20<i. 2l)9, 212, 347 u. 3:')0
Uvtlommenden i)t>alilalcu, >n> ^ciichtlich ei-
lzol)cntn Schätzul!^wcrtl)c r>o!i 73'.»fl. d.W.,
gewi l l i ^c l uur< z»lr ^ o r n a t j u i c dcisell ici, dir

efcc»>t>vcn Fc>ldittui iuSlaasl!tzuua.ti i auf dc,i

1 7 . A p » i l ,

10, M « i u,'d
19. J u n i 1 '^U»,

jcdcsmal Pormitlaqs um 9 Uhr, in dcr
Oclichtöluuzlci mit dcm Anhange bestimmt
woldcn, d»ß die fcilzumclcudc Realität nnr
bci dcr lctzlcu Fcilliittüüg auch uulcr dcu,
Schätzuiu;ewcllhc ai, dcu Mcistdiclcnden
hinlaugegcbcu wcrdr.

Das Schätzuugi>p!v!otoll, dcr Grund-
. liuchöcxtracl u»d die ^!cilaliou<?l'cdi»gnissc
5 töuucu bci dicscm Gcrichlc in dcu gcwouu-
lichen Amlssluuden ciugcschcn wcrdcu.

j K. t. Bcziitsgcrichl Wipp.ich, am
26. Iänuer 1868.

> ( 444 "3 ) >̂ lr. 7609.

Nelicitatwu.
Vou dem l. l . Aczirksgclicklc Adcls-

derg Wird hicunt delauut nclnachl:
Es sci nbcr daö Ansuchcu dli> Mar t i n

Äiatlovc,c u,>d der U,s»la Finucl ic, B o i -
nniuder der miudj. Agatl,a Franctic von
^aclje gegen Herrn Iuhai in Schlnutz voi,
Tr i ls t wsae» schuldiger 1()i>fl. ö.W.<> ^ ' . .
in die eplnlmc öffcnll,chc Nclicilalion dc>
vom ^ctzlcru erstandeuc», dcm Ka i l W c i l
non Scnosetsch sschörig gemcjcucu, ><n
Gruudbuchc dcr Herrschaft Seuosclsch !-»>'
Urb. '? i r . 149 uorlommcndeu Ncal, läl im
gerichtlich crhobcncu Schal^ungewcrthc von
400 ft. ü. W . gcroilligct uud zur ^>or.
nahmc derselben dic dl i l lc Fci lbictun^»
Tagsatzung auf den

< 1 8 . A p r i l I tt<>«,

, Vormittags um 9 Uhr, iu dcr Gcrichls-
, lanzlci mit dcm Auhange bestimmt wor-
, dcu, das; dic fcilzuliiclcudc Rcali läl bei
, dieser Fcllbieluug auch mUcr dcm Scl'äz.
^znngewcrlhc an sen Vicistbielcodel» l i iu l .
angeneueu wcrbc.

Das Schätzuugsftlotofoll, dcr Glund>
^ buchscxtract uud dic ^icilaliouöbcdiuguissc
> löuncu bli dicscm Geiichlc iu dcu gcwöhU'
^lichcu Amlssllmdcl! c'Ul,l>ll)ru wcrdcu.

K. l . Bcziilesscrichl Adclebcra, am 20stcu
Dcccmbcr 1867.

Spelcrei^ Mlltcrilll-
WeiN',/llllilvllllrcN'ilDclillltessen-tiandlung

Gustav Stedry,
Kit r»ait<iifcas)%e.

omjiliohll ihr neu ussortirtes Lager in nachsiohenden Artikeln zu den
{filliysten Preisen uoter Zusichernn^ proinjitcr und reellster Bedienung:

Hostor fetter Parmesan-, Ewmenlhaier^ (Jroyer-, Gorgon-
s"/"-, /t<tfti//nf/or- lind Strarhin-Ka.se; von Süd fruchten : JW»-
layatrauhen, Datteln. Feigen, Handeln, Orangen, Limonien,
Hosinen, \\ einbeeren. Piyno/ien. Pisfazzien, ila.se/ftüxxe, Vaftern
und Oliven ; dann Zucker, Kaffee, Grazer Chorol'ade, /?eis, Gerste;
echter Kararanen-, Pecco-. Perl- und hol/. Thee , rvss. Sar-
dinen mit Mij-edpikles eingehet, Sardinen de JVanfes. Caviar,
Hollander- und Pickel-Ilarinye, Sardellen uiul Aal/isehe, beste
leroneser und ungar. Salami, Mortadella di Holngnu, echt/W/w«.
und Kremser Senf; daiui entspreclieudes Lager von Österreicher
'nid •unyar. Weinen; bester echter franz. xmdu/igar. Champagner,
Jamaica Hum, so wie auch ganz. frischer

Itunkelrübon-, Luzernor-Kloe-, Key- und
Tliiinotheusgras-Samen.

(bl^-3) ')ir. l80.

Ezccutive Fcilbictung.
Nou dcm l. k. Bcziltogcilchlc Idl ia

wird yicmil dclauül «ciuachl̂
E5 sci ülier daS Ausüchru dlS Balci"

tiu Dcdcllat uuu Ällo^litz Nr. 1^ , Ärzi l l
'̂ack, gegcu Johann Zigallc uou Sadlog

Ar. 15 wc^c» aus t'cu» llrtl'eilc vom 7icü
Mai 1807, Z, 653, schuldigcr 175 fl.
ö. W. »'. »!. l . in die ef<cn<iue vffcnllichc
Bclslcigcluug dcr dcm ^tzlcrn gcl)or<gcll,
im Gruudduchc der Herrschaft Wippach
>uu Url)..)i l. 971, Nclf.'Nr. 724 vüilvm.
mcudcu Rcalilül im gcrichllich crhoucneu
Schatzui'golvcrlhc von 19l.X)fl. d.W., gc.
willigcl ul̂ d jur ^oiuahmc dcrfeldcu die
cxccutiucu Fcilbiclungsta^fahungen auf ĉen

17. A p r i l ,
15. M a i und
19. J u n i 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr, in der
Amlslanzlei mit dcm Anhange liestimmt
wordcn, daß diĉ  fcllzuliiclcndc Rcaliläl
nur bei dcr letztcu sscill'illuug auch uulcr
dcm SchützungSwerlhc au dcu Mcistbie'
leudcn l)i»lans,cgcl)cn wcrdc.

Da5 SchatzungSprototoll, dcr Glund<
buchi?czlracl uud die Licillllionhbcdmy'nsst
lölnicu bci dicscm Ocrichlc iu dcn ge.
wohnlichen AmlCsluudcn ciugeschru wcrdcn.

K. l. Vcziils^crichl Idr ia, am 20sl>u
Iauuc, 1868.

«543 3) Nr. 7317.

Eicclltivc Fcilbictimss.
Von dem l. l, Gl'zirke'geilchle Groß^

lasch,tz wild hicmil l'claoul ^cm^6)t.-
Eö sci iivcr dus Ausuchen des Mathias

Grcbcnz von Großlaschitz gcgen Josef
Trlau; von (Oroßosoluil wegen aus dcm
Vrralcichc vc>iu 9. Fclxuar I860, Z. 027,
schuldiger 17 fi. 94 lr. ö. W. c. «. l'. iu die
sf-cculivc offcoilichc Beisteigerullg der dem
^tzlci u gchöi igeu, im Gruudl'uchc bel Herr»
schaft ?l»c,öpctg>,u!i Ulb-.Nr. 249, Rctf.«
Nr.91 vortomlncüdcn Ncalität sammt Au«
ulldZugchör, im gcnchllich crhubcueu Scha>
zuugswtithc vou I i '^? fl. ö. W., gcwilli'
^ct uud zur Vornahme derselben die drci
FcilvicluugStliftsahullgcu auf den

2 1 . A p r i l ,
19. M a i und
23. J u n i 1868 ,

jldeemal Vormittags um9 Ubr, iu, Amt»,
sitzc mit dcm Auhan^c bestimmt woideu,
dah die seil^ubicteudl Rcal'tal nur bei dcr
lttzlcn Fcilbiclui'g auch unter dcm Schüz«
znugswcrlhe au den Mcislbietei'dcl, h'nt«
llngcuebcn wildc.

Das Schatzuugsprotololl, dcr Grund.
l'uchS^tracl u.'d die Vicilalio^bcd.n^sfe
loumu dci tms.m O".ä>,e ... dcn «ewöhn-
lichlu ?lml<?stn^cu e.uacfchc., wcide,'.

ss. l. Äczi,ls^richt Großlaschih, am
20. Dcccmbll 1807.
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DtllchwlWcch.
^ n dem Hanse Nr . 11 der Franzialauer-

Oasse ir Absterben« dc« Pächters die
Gasthllii , »'it d^u dazu gehörige» l.'a-
<,^lilätcn i i i ^ ' l ^ ' > ! ^ü , 3 a l c u »>»d i iegelslätle,
mit 1. A p r i l d I . m Bestaud gegeben.

Jeder Niünilehmer erhält die Weitcrc Aus-
lniift dort im 1 ^>cck. (7rl.»—1)

Vai l ' ^ä , , a>» 2:l. März 18W.

Annonce.
I n der Iildcugasse im HlNlsc Nr. 230

sind

M i Hcrkllusögmölbe
zl> vermielhcn. (s>85—2)

slnssflwfl ertheilt dcr Eigeuthilmcr.

Zu verkaufen.
300 Hietzm Kuturutz,

der Mctzcn 81 Pfd. schwer, smd zu ver«

kaufen. Gefällige Anfrage an die GutSvcr-

walilnig^u Vkassenfu^in Klclin. (717—2)

Schönheit nnd Reinheit
der Haut, vollen Haarwuchs,

Ocsnndheit der Zähne
erhall man sich durch f̂ lg^ndc seit Jahren

bc>uährtc Toilette-Mittel:
^lüssisteH(^lvcerin t^rclue Flasche l fl.
G lvccr i» >3eifc pr, Lliicl . . il3 tr.
P a r i s i ?a ! „c»p l i l ve r . . 3<» „
Tanni l l^Voiuade .50 „

W e i n . bei heftigem Aus-
fallen der Haare nebst der
P îiiad.,' ;n qcbraucken , H<» „

P fc f f e rmü l l ^u ^ ' i l i l lpnst^ ^im
Ncinigeu der Zähne, inPor:
crlland^slll 6<> „

Depot in ^aibach liei Heiru

JE. Birschitx,
Apolheler. («..1«» 2 )

ssüdlik »nd Hl'nptliicdeslayc bci

6 h e m i l e r u II d P a r f II m e n r I I I O r a 5.

MMHkkl-Setzlinge
>2 Jahr alle, 20.MM «3lnci !« l2 lr. o,N,.

>K«»<> österr. Gimer
ausgezeichnete Weine,
l i t t l e r Fechsung, roth, weijj und gclli, per
ässcrr. Eimer 2 4« Maß zu 6 f l , smd auf dein
Gute B c r l o g bei Mottling in Miterlraiu ;>i
vertaufcu.

«crlog, am ?. März I « ^ . ^ ,

Mbrere tauseild

Dbstbäumc
veredelte Birnen» und Aepfel« nnt fester
Krone, 4 bis 5>jälirige, von 7 bis !)
Ichuh Höhe, schr gci^dc, von eigenem
Sannu gezogen, von den lielicdlcstcn und
reichtragendsten Sommer- und Winlergat-
lllnge", das Stück pr. 5)0 kr., sind in dcr
V i l l a Gerbetz in Vischofiack (Ober<
trairl) zu haben. (597—3)

Unterleibs-

Bruchsalbe betr.
Äcrzlliches Zeugniß.

l Lucr Wol)ls>ebc>rs>i ersuch»,' ich hiermit sra/-
^ denst, mir für Paticliteu wicderliolt 7 Tiipfchen
^hl'i'l' höchst uor^uglichtli Vllichsall»c zu sriidc»,
und ;war uoii dcr schiviicherm '30ilc 2 Topf«',
von dcr ftärlern 5 Töpfe, Die bis jetzt von Ihnen
»'rhallciirii'1'ortioiu'ii habm den nie geahnten gun-
stiren Erfolg gehabt, und ist mithin durch Tie
der lridcndi'n Menschheit ein Mittel geworden,
welches nicht mir allen Theorien spottet, sondern
auch die biuchkrankeu Mitmenschen Ihnen mit
nicht ;u beschreibenden Norten danlcnd, segnend
vcrpflichtct sind.

T t e u d n i ^ - S i c g e n d o r f , Kreis Hny-
naii. Pn-nsi-2l!'!lsic,:, den Ü I . I n l i 1««7.

220- ^ «V^. .«raudt .

Obige Salbe ist sowohl direct uum E»--
fiider Go t t l i eb 2<ur<enegg?r in .<?eri«a»,
l^lliiloii Nppen^ll' Tchwciz!, zn beziehen, al« auch
dinch Hru ^>. Birub.^cl ier, ?lpath. z übcli«:
t !, in <>lla^cl,s„rt, und Hr». Gr. Birschitz,
V'a,it>schaftO'?lvotbel̂ r ^i Mariahilf in Vaibacl i .

Preis pv. T^ps fl .'i.2<> tr. gegen Einsendung
dls Velra^Z. Hr i l u l i s t , ohne Ent j i ludunst ,
in wl'iiaiiZ dcu üieistt'n Fällen sicher Gebrauchs-
cünveisnug nrbsi nieiteic» Zeugnissen ^r»li>>.
Reichhaltiges Vager i» Vruchbändern.

Ter aügciuein bclilbte und uach ällllichss, (?utlich!eü oiclseiliq erprobte

Mteyrlsche liraiifersitft
fni Brl lst lcidende ist slelö iu frischem Zustcülde ;n dllllmmen in l<»l»»n«>> bei Apotheker
v i l>c l , i t l . ^. ̂ . lisu«»ellu^lt2 ^nr Briefta»be" und sodann lil^l»^!. Prei« per Flasche
»7 t r . u, ^ .

Eben daielbft

I . Engclhch'ls Mngkcl- und Uerlicn-Ejstn^
aus aromatischen Alpellkrautern.

Unstreitig vcrzilglicyc« Mit^-l l>cg,n Gcsichis, nnd Gele«kstl,inerzen, ^chwin»
del, Nrcl l ;s. l imerf n, Nerven« und Htörperscinvächr und ;m Stärkung der Ge-

!schlecht«tl»cile a!<« bestwiilcnd nnevkannt Pr?i? per nla^n l si. u. W.

8TO9IAT1KON (Mundwasser)
von D r . V r » u „ , Zahnarzt inchrere l, l . Instil,üe in Orci;. Bewahrt als specifisch heilend'
bei Blutung de« ZahnfleischcS, libelriecheudem Aihem und eintreteudcr Carie«, Prei« einer,

Flasche 8li kr. ». W. ,

Dr. Mirombhofz* Magenliqueur
Prei« einer Flasche 52 kr. 0. W. (7^i2 l )

Billige Sonnenschirme.
Tcr ergcbenst Gefertigte empfiehlt dm uerchrtm ,.. «.Tameil sein grosses l'aglr von

Frühlings Tonnenschirmeu,
^l'wlc für die spälcrc öaison nach dcr neuesten ^U'l«?,»«'»' und O u l l ^ i i M l ^ r l U e n
>>'«»«'«»»« verfertigte

Mode- und En-tout-eas-Schirnie.
Fcrncl smd bei ihm verschiedene

Teiden-, Alpacca- und Vailmwoll-Regenschirme
in UN«»«»V^ . ^ « ^ « » « » l ;u den »»»ll^Mt«»»» «'»»««««»« zu haben.

Auch überinmmt er das T l ^ k ^ n i l ^ l » « » » , wozu ei»c bedeutende .H>«M«»R»l
von ^ T » « » ' , , bci ihm sich befindet, uud besorgt jede Art « ^ , , » ^ n t « n ^ , > prompt
und dillig.

8e>»l>'»»« aus früherer Saison werden imter dem »'»>,»'l>i«z»>'«»l««» ans-
verlauft
^^^»»» Das Verkaufs-Vlagazin befindet sich am Hauptplatz
H M M ?tr. H3H, im ersten Ttoct. Gassenseite.

».«»»»»«'>,. im Mär; 156". Lo JtMikU8Cii9
i?«l-D Sonnen- und Keffeiinritirm-ft'abrlliant.

BRUST-KRANKHEITEN.
rNTIt:KPIT(;8riI()HI(nSATJlMGl? KALK-SYRUP

von GRIMAULT & Co., APOTHEKER in PARIS.
Ür beschwichtigt den Husten, liudert dn< schmerz und Bnistbellellmmligen und vciljiüderl

deu Schnupfen. — i'uugsiileidei,ds aller Art werde» durch den Gebrauch dieses Mitteln gioßf Er-
lcichtcrnng, ost vollstäudige Heilung ihrer beiden fiuden. - >̂ n haben iu Ttein bei Herrn Apothetsl

das vorzüglichste, was die Zahutechuit zu leisteu im I taude ist. dic einzigen wirtlich „lllustüchcü''
Gebisse, da sie weder mit Halen oder Klammern, noch durch Ringe oder Stif ten und auch ohne
durch d ie z e r b r e c h l i c h e » , höchst l ä s t i g e n S p i r a l f e d e r n im Munde befestigt zu wer»
den, einzig und allein dadurch am Kiefer festsitzen und unbeweglich halten, daß sie sich allen Thc>-
len desselben auf das Genaueste anschließen.

Znr Anfertigung dieser garantirtcu Gcbisfe empfiehlt sich bcften«

Zahnarzt Engländer
(ti«;l-H) im Heimann'schen Hause.

Ordination von 9 bis 12 Uhr Vormittag und vm, A liis 5> Uhr ̂ lachmitlag.

1858 Credit - Promessen,
mit wclcheu 2 ^ S ^ V . ^ ^ ^ V G u l d e n

DDDk^ schon am ß« ̂ l » > ' l > 2 chjO^i zn gcwiuucu
« fl. l l ^U lr., !?0 tr. Stempel, auf je 10 Stück l gratis zu habcu bci

Voelkcr & C% Wien,
Kolowrnt-Kiiw 4.

Fraukirte Zuseudnng der Ziehungsliste A<> lr. — Aufträge geqeu ganze Nachnahme
löuucu uicht lffcctnirt werde». (<i<»'l—7)

Kundmachung.
Den p t Assecnraten der k. k. p r iv . inuer<

bsterveichisch-wechselseitigen Brandschaden-Ver
sicherungs-Anstalt wird hiemit bekannt gegeben, das; der
Jahresbeitrag pni 1867 für 100 der Nepartiti'onszahl ^ O kr.
beträgt und daß dieser bis längstens HB. M ä r z R8O8 zu
berichtigen ist.

Inspect ion Vaibach, am 10. März i«6tt.
•Jowos llutltthiiiiiift'g?

Inspector.(619—3)

« 3 ^ 2lchon am I. April Ziehung der '"HAii

Rudolphs-Lose,
Haupttreffer 2 t t , M W Gulden.

Tiefe Lose, welche jährlich zwei mal mit abwechseluden Haupttreffern von 25,N<W l l '
und 2<>,W<> f l . verlobt werdcu, vou welchen jede« einzelne gezogen werden muß , und die s>̂
außerdem durch hypolhelarische Sicherheit mit allen andern ^'osgatluugen vergleichen lüuueu, s>^
fortwährend i m v r i a i n a l z u m T a a e s c o n r s « ' zu habeu bei

JOH. C. SOTHEN, <>>;ral,l'n ??r . >:l,
I n Laibach bci •ß* JE. Wulscüser.

Smn 'I.^.I'OI'I^
Wien, Stadt« Bo«nergasse \ i . £.

Mit zunehmendem Alter wurde mein Zahnfleisch schwächer und
krankhaft, entzünden, schmerzhaft, geschwollen, die Geschwulst ver-
breitete sich sogar über den Gaumen, welches mir das Kauen und
sogar das Schlingen erschwerte; die Zähne waren locker, standen
hervor, ich war nicht mehr itn Stando, Fleisch und andere Speisen
/,u kauen. — Jch wendete viele reimtnmirto Zahnmittel an, die mei-
sten ohno alle Wirkung, einige mit ungenügendem schwachen Er-
folge. Endlich bekam ich Ihr Anathorin -Mundwassor, und schon
nach dem ersten Gebrauche fühlte ich merkliche Erleichterung; nach
paarmaliger Anwendung aber verlor sich Entzündung und Geschwulst;
die Zähne, welche ich früher mit den Fingern hätte herausziehen
können, befestigen sich, so dass ich wieder selbst Brotrinde und an-
dere harte Speisen kauen hanu. Erfreut über diose auffallend schnelle,
wunderbar vortreffliche Wirkung des .liiatlic»riii-l?Iuiicl\va*»*
* o r * * ) , kann ich nicht umhin, Ihnen meinen herzlichsten Dank aus-
zusprechen, indem ich die ausgezeichneten wohlthätigen Wirkungen
die sich auch bei Zahnschmerzen meiner Angehörigen bewährt haben,
Jedermann anempfehle. „ , , . „ • i • i i

Hor.hachliiugsvoll midi /.cirliiinul

»rnl.ot..M*. ,n. 1 M.i 1867 J 0 S # I { j t t e i \ . ZSlWiUl/ki»
• ) Z u h a h c n i n I j n l l m c l t I t f i J o f i c f K a r i n « c r - ~ . l o h a r i i i K r a H c h o w i t J . ^ ;

A n t o n K r i s p . ; r - - P u l - r t r i r. & P i r k e r — K d n a r d M a h r u n d K r s s c l i o * ^_
W i t w e ; — i n K r a i n U i r g h e i L K r i s p o r ; — i n U l c i b u r g h e i H o i h s t , A p o t h e k e r , ^
i n W ' R i - a s d i n h e i H a l t e r , A p o t h r k o r ; i n I t u d o l f s w c r t h h e i D . H i z z o l i , A p o l h c k i . r , ^
i n G u r k f c l d h e i F r i n d . B ö i n c h n s , A p o t h e k e r ; — " i n S t e i n h e i . l a b n , A I > O . ^ J : _ | ' j
i n G ö r / b e i L a z a a r u n d P o n t o n i , A i M i t h e k e r . ( ^ ' * ^ ^ »

D r n « l nnd V e r l a g von I g n o z >. l l l e i n m o y r und F e 0 0 t V a m l , c l ^ '»: ^ i - i a c h


